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Neue Öffnungszeiten der
Gemeindeverwaltung per 1. April 2015

Immer mehr Anfragen aus der Bevölkerung erfolgen elektronisch per
E-Mail oder können aufgrund E-Formularen ohne Zutun der Verwal-
tungsangestellten erledigt werden. Gleichzeitig soll aber die Erreich-
barkeit der Gemeindeverwaltung für die arbeitstätige Bevölkerung
verbessert werden. Eine punktuelle Verlängerung der Öffnungszeiten
am Morgen und am Abend erscheint sinnvoll.

Der Gemeinderat hat aufgrund der Entwicklung der Kundenfrequenz
an den öffentlichen Schaltern entschieden, die Öffnungszeiten der
Gemeindeverwaltung anzugleichen. Diese werden auf den 1. April
2015 angepasst, um auch den berufstätigen Einwohnerinnen und
Einwohnern von Kaiseraugst die Möglichkeit zu bieten, an Randzei-
ten die Verwaltung aufzusuchen. Im Gegenzug wird die Verwaltung
für den Publikumsverkehr dienstags ganztags geschlossen, damit die
Abteilungen diese Zeit zur Erledigung stetig komplexeren administra-
tiven Arbeiten nutzen können. Weiterhin sind Terminvereinbarungen
ausserhalb der Schalteröffnungszeiten auf telefonische Vereinbarung
möglich.

Energietag 2015 und Ein -
weihungsfeier Anbau Schul -
haus Liebrüti – Programm
Offizielle Einweihungsfeier
Am Samstag, 28.März 2015, um
10.30 Uhr, werden Gemeindepräsi-
dentin Sibylle Lüthi und Schulpfle-
gepräsident Hansjörg Staub
gemeinsam mit weiteren Gastred-
nern und einem abwechslungsrei-
chen musikalischen Rahmenpro-
gramm das Gebäude feierlich ein-
weihen. Für die Musik sind die Klas-
se 6c und die SchülerInnen des
Musikgrundkurses besorgt. Auch
Chelsea wird mit einem kraftvollen
Auftritt Energie versprühen.

Frühlingsapéro für die Bevölkerung
Ab 11.45 Uhr findet für die Kaiser-
augster Bevölkerung der Frühling-
sapéro statt. Stossen Sie mit
Gemeinderat, Schulpflege und
Lehrkräften auf das neue Gebäude
an.

Energietag 2015
Ab 11.45 Uhr sind die diversen Aus-
stellungsobjekte des Ökozentrums
Langenbruck zugänglich. Ausstel-
ler, Energiekommission und Ener-
gieberater Herbert Mösch geben
Auskunft über Solarenergie und
laufende Projekte «Energiestadt
Kaiseraugst».

Führungen durch den Anbau
Ein Team der Architekten Steck &
Partner laden zu Führungen (12.30
Uhr / 13.30 Uhr) durch den Schul-
hausanbau ein.

«Offene Schulzimmer»
Lehrkräfte informieren über die
neuen Schulräume und Themen
wie z.B. Heilpädagogik.

Ausstellungen «Züglete»
und Textilwerkstück «Neue Wege»
Die Fotoausstellung «Züglete» von
SchülerInnen zeigt Impressionen
rund um den Umzug ins neue
Schulgebäude. Die Klasse 5b zeigt
ihr künstlerisches Textilwerkstück
«Neue Wege».

Feine Pasta-Gerichte
Der FC Kaiseraugst sorgt mit feinen
Pasta-Gerichten für das leibliche
Wohl.

Neue Öffnungszeiten (Telefon und Schalter) per 1. April 2015

Montag 09.00 bis 11.00 Uhr 14.00 bis 18.00 Uhr

Dienstag ganzer Tag geschlossen

Mittwoch 09.00 bis 11.00 Uhr 14.00 bis 16.00 Uhr

Donnerstag 09.00 bis 11.00 Uhr 14.00 bis 16.00 Uhr

Freitag 07.00 bis 14.00 Uhr (durchgehend)

Dem Gemeinderat ist natürlich bewusst, dass eine Änderung der
Schalteröffnungszeiten immer für Diskussionsstoff sorgt. Es ist ihm
aber ein wichtiges Anliegen, dass sämtliche Einwohnerinnen und
 Einwohner die Möglichkeit haben, die Gemeindeverwaltung zu besu-
chen. Mit den angepassten Zeiten wird dies möglich sein. Des Weite-
ren ist es so, dass heute sehr viele Anliegen der Bevölkerung online
erledigt werden können. So können zum Beispiel die beliebten SBB-
Tageskarten online reserviert und bezahlt werden. Die Karten werden
dann per Post zugestellt, weshalb der Gang zur Verwaltung entfällt.
Dieser Trend wird sich auch in Zukunft fortsetzen. Der Gemeinderat
möchte diese Möglichkeit auch zukünftig ausbauen. So plant er im
Jahr 2016 ein Re-Design der gemeindlichen Homepage, damit diese
wieder auf dem aktuellen technischen Stand ist. Die Anliegen der
 Einwohnerschaft werden immer komplexer. Vielfach können diese
Fragen nicht „schnell“ am Schalter beantwortet werden. Diese müs-
sen mit einem Gespräch geklärt werden. Aus diesem Grund können
Termine auch ausserhalb der ordentlichen Bürozeiten mit sämtlichen
Abteilungen vereinbart werden. Nutzen Sie diese Möglichkeit. Auch
ist es heute so, dass sehr viele Anfragen mittels Mail gestellt werden.
Die notwendigen Abklärungen und die Bearbeitung dieser Anfragen
benötigen Zeit. Damit die Auskünfte in einer angemessenen Zeit und
korrekt erteilt werden können, bleibt die Verwaltung jeweils am
Dienstag geschlossen (natürlich sind an diesem Tag auch Termin -
vereinbarungen möglich). Der Gemeinderat ist überzeugt, dass die
neuen Öffnungszeiten einen «Mehrwert» für die Bevölkerung
 bringen.



Einweihung Anbau Schulhaus/
Energietag 2015

In Kürze
Wildpflanzen markt – Jahr des Bodens

Am Samstag, 11. April 2015, findet
auf der Piazza Liebrüti der beliebte
Wildpflanzenmarkt statt. Roger
Bretscher aus Magden bringt wieder-
um zahlreiche einheimische Pflanzen
mit: von feinen Küchenkräutern bis
hin zu Stauden und Kleingehölzen:
die Auswahl ist attraktiv.

Das Jahr 2015 hat die UNO-Generalversammlung als „Internatio-
nales Jahr des Bodens“ erklärt. Passend dazu kann bei Claudia Mül-
ler Kompost aus der Prattler Vergärungsanlage Leureko bezogen
werden. Dies natürlich kostenlos – nur die Transportbehälter sind
selber mitzubringen. Claudia Müller gibt gerne Tipps rund um ein
ökologisch sinnvolles Gärtnern.

Mitglieder der Naturschutzkommission
und des Natur- u. Vogelschutzvereins
Kaiseraugst informieren an diesem Vor-
mittag über aktuelle Projekte in Kaiser-
augst und geben Informationsmaterial
zum Thema „sorgfältiger Umgang mit
Chemikalien“ ab. In der Schweiz werden
pro Jahr rund 2‘000 Tonnen Unkrautver-
tilger und Schädlingsbekämpfungsmittel
eingesetzt. Teile davon gelangen mit dem
Regenwasser oder über die Kanalisation
unweigerlich in die Gewässer und

gefährden Wassertiere und Ökosysteme. Auch Pflanzenschutzmit-
tel sind schädlich und bedrohen die Artenvielfalt. Weniger ist also
mehr!

Kultur im Violahof
Mittwoch, 22.April 2015,
14.30 Uhr – Kinderanlass
Christian Schenker – Konzert
mit Kinderlieder
www.chinderlieder.ch

Mittwoch, 22.April 2015, 20.00
Uhr
Alex Capus –
Lesung aus seinem Buch
«Mein Nachbar Urs»
www.alexcapus.de

Banntag 2015
Donnerstag, 14.Mai 2015
Es wird die Westroute abgelaufen.
Die Festwirtschaft auf dem Bann-
tagsplatz wird vom Schiesssport Rau-
schenbächlein betrieben.
Genauere Informationen werden
mittels Flyer Mitte April in die Haus-
halte gegeben.

Jugendfest 2015
Samstag, 13. Juni 2015, Schulhaus Dorf
Weitere Informationen werden in einer Sonderausgabe des
Gemeindeinfoblattes «Aktuell» publiziert.

Einwohnergemeindeversammlung
Mittwoch, 17. Juni 2015, 20.00 Uhr, Liebrüti-Saal

Ortsbürgergemeindeversammlung
Donnerstag, 25. Juni 2015, 19.00 Uhr, Bürgerkeller

Moderner Schulraum für eine erfolgreiche Schule
Am Samstag, 28. März 2015, findet die offizielle Einweihungsfeier des Schulhausanbaus Liebrüti statt. Gleich-
zeitig bietet der jährliche Energietag viel Interessantes zum Thema Solarenergie und den Umgang mit unseren
Ressourcen. Und beim Frühlingsapéro können mit den Mitgliedern aus Gemeinderat und Schulpflege anregende
Gespräche geführt werden.

Kaiseraugst hat sich den Anforderungen einer modernen, bedürfnisgerechten Schulraumplanung gestellt. Seit
den Sportferien ist der Anbau zum Schulhaus Liebrüti von den Schülerinnen und Schüler und Lehrkräften in
Betrieb genommen worden.

Der Anbau entspricht den neuesten Anforderungen an einen modernen Schulbetrieb. Die Schulzimmer sind hell
und freundlich gestaltet, ein durchdachtes Farbkonzept vermittelt eine angenehme Atmosphäre. Dieser Erwei-
terungsbau ist der erste Schritt, um auch zukünftig den Herausforderungen eines zeitgemässen Schulbetriebs
gewachsen zu sein. Geplant ist, das restliche Schulgebäude im Jahr 2016 zu sanieren: dies auch unter Berück-
sichtigung von energetischen Rahmenbedingungen.

Energetisch sinnvoll bauen – auch bei einem öffentlichen Gebäude
Kaiseraugst ist seit 2012 Energiestadt. Dieses Label zeichnet unsere Gemeinde aus, vorausschauend mit Ressour-
cen umzugehen und wo immer möglich auf erneuerbare Energien zu setzen.

Der Schulhausanbau entspricht den Vorgaben an ein Minergiegebäude. Bei der Beleuchtung wurde speziell
darauf geachtet, sparsame Leuchtmittel zu verwenden. So kommt die modernste LED-Technologie zum Einsatz,
welche zu einem herkömmlichen Leuchtmittel zwischen 60 und 70% an Strom – und somit Kosten – einspart.
Erstmals werden so z.B. auch elektrische Händetrockner eingesetzt. Auf den ersten Blick ein Widerspruch? Der
Strombedarf für die beiden Trockengeräte in den Toiletten ist jedoch gering und die Energiebilanz ist um einiges
erfreulicher als der Einsatz von Papiertüchern – welche erst noch zum Verstopfen der sanitären Anlagen verleitet
haben!

Frühlingsapéro für die Kaiseraugster Bevölkerung
Ein solcher Neubau soll gefeiert werden. Nach der offiziellen Einweihungsfeier mit Ansprachen von Gemeinde-
präsidentin Sibylle Lüthi und dem Schulpflegepräsidenten Hansjörg Staub untermalt mit vielen musikalischen
Darbietungen von Kaiseraugster Schülerinnen und Schüler, laden Gemeinderat und Schulpflege zu einem Früh-
lingsapéro ein. Ein Tipp: die Musikstile reichen von umweltschonend bis energiegeladen!

Energietag 2015
Somit ist um 11.45 Uhr nach dem offiziellen Durchschneiden des Bandes zum
Schulhausanbau auch der diesjährige Energietag eröffnet.

Schon eine Woche vor dem eigentlichen Anlass werden sich acht Schul-
klassen mit dem Thema «erneuerbare Energien» und «Ressourcen spa-
ren» auseinandersetzen. Das Ökozentrum Langenbruck bringt viele,
spannende Ausstellungsobjekte mit, damit sich die Schülerinnen und
Schüler intensiv mit diesen Themen auseinandersetzen können. Einige
der Schülerinnen und Schüler werden am eigentlichen Energietag die
Angebote selber betreuen und diese Thematik den Besuchern näher-
bringen. Es wird auch Muskelkraft gefragt sein: mit einem Spezialvelo
lässt sich ein Fruchtshake mixen, oder aber man versucht, mit Muskelkraft
Wasser zum Kochen zu bringen.

Zudem informieren diverse Stellen wie Energiekommission, Hersteller und Herbert Mösch, im Auftrag des Kan-
tons, über Solaranlagen. Welche Dächer für den Aufbau einer Anlage geeignet sind, erfährt man aus dem Solar-
kataster. Welche Anlagen melde- u. baubewilligungspflichtig sind, darüber informiert Herbert Mösch. Er weiss
auch über sämtliche Fördergelder bei Gebäudesanierungen Bescheid.

Eindrücke vom Schulhaus
Einen persönlichen Eindruck vom hellen, freundlichen Anbau erhält man auf einem individuellen Rundgang
durch die drei Stockwerke. Lehrkräfte laden in die «offenen Schulzimmer» ein und informieren über aktuelle
Themen wie Heilpädagogik, moderne Unterrichtsformen und gehen gerne auf Fragen ein. Wer mehr zu Kon-
struktion und Technik des Gebäudes erfahren möchte, schliesst sich einer der Führungen durch das Architekten-
team an.
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